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VORWORT 

Die lateinischen und griechischen Inschriften der römischen Kaiser­
zeit sind das Urkundenmaterial für diese Epoche und geben vielfach 
Informationen in den Bereichen, die die sonstigen Quellen nur man­
gelhaft beleuchten. Bei den antiken Historikern ist die Darstellung 
auf Rom, den Hof, das Verhältnis des Kaisers zum Senat konzen­
triert. Während sie die Beurteilung eines Kaisers von seinem Verhält­
nis zu seinen senatorischen Standesgenossen abhängig machen, sind 
Inschriften, die zumeist über die normale Verwaltungstätigkeit be­
richten, frei von einer bewußten Verfälschung. Ferner kann nur mit 
Hilfe der Inschriften eine Reichsgeschichte geschrieben werden, wie es 
Th. Mommsen im fünften Band seiner Römischen Geschichte (1885) 
getan hat. Die Verwaltungsgeschichte und die Geschichte der kleinen 
Gebietskörperschaften stützt sich ebenfalls auf das epigraphische Ma­
terial. Die Zusammensetzung der römischen Führungsschicht und der 
Aufbau des Heeres läßt sich vor allem durch Inschriften erhellen. 
Allerdings kommen diese Bereiche in unserer Auswahl zu kurz, da 
Ehreninschriften von Senatoren und Rittern und Grabinschriften der 
Soldaten sich selten für eine Übersetzung eignen. Da hier vorrangig 
Quellen für den politischen Historiker vorgelegt werden, soll die Be­
deutung der Inschriften für andere Teilgebiete der Geschichte uner­
wähnt bleiben. 

Nur für einzelne Zeiträume der Kaiserzeit sind die wichtigsten 
griechischen und lateinischen Inschriften zusammengestellt. Die Aus­
wahl von V. Ehrenberg-A. H. M. Jones, Documents illustrating the 
Reigns of Augustus and Tiberius (Oxford 1949; 21955; 2., erw. Aufl. 
1976) ist beispielsweise für den akademischen Übungsbetrieb eine 
außerordentlich nützliche Quellensammlung. Nach ihrem Vorbild sind 
weitere Anthologien dieser Art entstanden.1 Offensichtlich konnte 
damals bei den englischen Studenten eine gewisse Beherrschung der 

1 M. McCrum-A. G. Woodhead, Select Documents of the Principates of 

the Flavian Emperors A.D. 68-96 (Cambridge 1961). E. M. Smallwood, Docu­

ments illustrating the Principates of Nerva, Trajan and Hadrian (Cambridge 

1966). Dies., Documents illustrating the Principates of Gaius, Claudius and 

Nero (Cambridge 1967). 
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alten Sprachen vorausgesetzt werden, da die Verfasser auf eine Über­
setzung verzichteten. Aber bereits E. M. Smallwood hat in ihrer letz­
ten Quellensammlung den wichtigsten Inschriften Hinweise auf eine 
englische Übersetzung hinzugefügt; anscheinend hat sie nicht mehr bei 
allen Benutzern mit ausreichenden Sprachkenntnissen gerechnet. 

Im deutschen Sprachraum sind Inschriften für Vorlesungen und 
Übungen schon seit Jahrzehnten nicht mehr zusammengestellt wor­
den. An ihre Stelle sind Quellensammlungen in Übersetzungen ge­
treten 2, in denen naturgemäß die antiken Autoren den weitaus größ­
ten Raum einnehmen, während Inschriften fast gänzlich fehlen. Die­
sem Mangel soll die vorliegende Auswahl historischer Inschriften der 
römischen Kaiserzeit abhelfen. Sie will das historische Material vor 
allem Oberschülern und Geschichtsstudenten zugänglich machen, die 
durch die fehlenden bzw. mangelhaften Sprachkenntnisse bei der histo­
rischen Auswertung dieser wichtigen Quellen beeinträchtigt sind. Da 
mir aus eigener Erfahrung hinlänglich bekannt ist, daß auch bei Vor­
lage zweisprachiger Ausgaben der fremdsprachliche Text von nahezu 
allen Studenten überhaupt nicht benutzt wird, habe ich mich ent­
schlossen, nur Übersetzungen anzubieten. Dies hat den Vorteil, daß 
so fast die doppelte Anzahl Inschriften aufgenommen werden konnte, 
als dies bei einer zweisprachigen Ausgabe der Fall gewesen wäre. Der­
jenige Benutzer, der mit Hilfe der Übersetzung sich den Inhalt einer 
Inschrift am Original erarbeiten will, kann mühelos eine wissenschaft­
liche Edition heranziehen, die bei jeder Inschrift verzeichnet ist. Für 
diese Studenten ist auch die der Edition entsprechende Zählung der 
Zeilen gedacht. 

Die Zusammenstellung der Inschriften bedarf einer Begründung. 
Da sowohl an den Universitäten als auch in den Curricula der neu­
gestalteten Oberstufe an Gymnasien die Ereignisgeschichte zugunsten 
der Struktur- und Sozialgeschichte zurückgedrängt wird, sind hier die 
wichtigsten Inschriften zum Aufbau des Reiches ausgewählt: solche 
zur Stellung des Kaisers, zu seinem Verhältnis zu den verschiedenen 
Amtsträgern senatorischer und ritterlicher Herkunft und deren Bezie­
hungen zu den Untertanen. Ebenso soll die Organisation des Reiches 
in ihren drei verschiedenen Ebenen sichtbar werden: 

2 Die umfangreichste Quellensammlung ist die im Bayrischen Schulbuch­
verlag erschienene Geschichte in Quellen, Band I: Altertum, bearbeitet von 
W. Arend (München 1965). Einige wichtige Inschriften vornehmlich sozial­
ökonomischer Natur finden sich auch bei W. Struwe, Geschichte der Alten
Welt. Chrestomathie Band III (Moskau 1953). Die deutsche Ausgabe ist be­
arbeitet von J. Mathwich (Berlin 1957).
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1. die Untertanen an der Basis, die Städte, Stammesgemeinden und
Einzelpersonen. Daher wurden auch die Stadtrechte, die man heute
'Gemeindeordnungen' nennen würde, ebenso wie einige Stadtrats­
beschlüsse in die Auswahl aufgenommen, ferner die sich auf die
Territorialverwaltung beziehenden Inschriften, die Aufschluß geben
über die Organisation der von der städtischen Selbstverwaltung
ausgeschlossenen kaiserlichen Domänen und Bergwerksbezirke. Aus
Mangel an aussagekräftigen Inschriften müssen die Militärterrito­
rien leider unberücksichtigt bleiben.

2. Die zweite Ebene der Verwaltung ist durch die Statthalter und
Prokuratoren repräsentiert, die bei aktuellen Mißständen mit ihren
Anordnungen in die untersten Selbstverwaltungseinheiten ein­
griffen oder, wenn hier keine Entscheidungen zustande kamen, um
Schlichtung ersucht wurden.

3. Auf der höchsten Ebene schließlich steht der Kaiser, der Anwei­
sungen an die Amtsträger gab oder der von Amtsträgern und
Untertanen um Entscheidung gebeten wurde. Neben ihm war der
Senat in dem ihm verbliebenen Bereich theoretisch unabhängig,
faktisch ist er in allen wichtigen Fragen dem Willen des Kaisers
gefolgt.

Ferner durften Dokumente römischer Bürgerrechtspolitik nicht feh­
len, da diese die verschiedenen Angehörigen des bunten Völkergemischs 
im Imperium Romanum in den römischen Bürgerverband integrierte. 
Die Dokumente zur Verwaltungsstruktur des Reiches sind unter den 
Rubriken 'Reichsverwaltung' und 'Städteorganisation' erfaßt. Ihnen 
sind Zeugnisse zum Kaiserkult beigefügt, der neben seinem fraglos 
vorhandenen religiösen Gehalt eine eminent politische Bedeutung 
hatte. Bezüge auf die Ereignisgeschichte schließlich sind in jenen In­
schriften vorhanden, die den Abschnitten zur julisch-claudischen und 
zur flavischen Dynastie sowie dem der Zeit Nervas bis Hadrian 
vorangestellt sind. Die nach den obengenannten Gesichtspunkten aus­
gewählten Inschriften sind außerdem chronologisch geordnet. Die Zeit 
Diokletians/Konstantins bildet den Abschluß, da dann Zahl und Be­
deutung der Inschriften stark zurückgeht. 

Einige Hinweise müssen zur Übersetzung gegeben werden. Ich habe 
mich bemüht, in engem Anschluß an den Satzbau des Dokuments zu 
bleiben. Nur dort, wo die Perioden unüberschaubar wurden, ist das 
Satzgefüge in kleinere Einheiten aufgelöst. Dadurch soll die Möglich­
keit offenstehen, sich mit Hilfe der Übersetzung den altsprachlichen 
Text anzueignen. Außerdem ist beabsichtigt, durch eine Übersetzung, 
die am Satzbau festhält, die Eigenart lateinischer und griechischer 
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Gesetzestexte und Beschlüsse sichtbar zu machen. Bestimmte Fach­
ausdrücke blieben unübersetzt und werden im Glossar erläutert. Sie­
gerbeinamen der Kaiser wurden nicht eingedeutscht, da sie auch als 
Namen gedient haben. 

Zahlreiche Inschriften weisen durch äußere Einflüsse Lücken auf. 
Die vorgenommenen Ergänzungen sind durch eckige Klammern an­
gegeben. Schwierig wurde es dort, wo von einem Wort nur wenige 
Buchstaben erhalten waren. Bei Namen ließ sich ohne weiteres durch 
Klammern anzeigen, wo die Ergänzung beginnt. Bei der Wiedergabe 
anderer ergänzter Wörter konnte dieses Verfahren nicht beibehalten 
werden. Hier habe ich je nach den Umständen ein zur Hälfte oder 
mehr ergänztes Wort entweder ohne Klammern gesetzt oder das ganze 
Wort als Ergänzung gekennzeichnet. Liegen bei Lücken verschiedene 
Ergänzungsvorschläge vor, so bin ich der zuletzt genannten Edition 
gefolgt. Bei umstrittenen Lesungen hielt ich mich an das gleiche Ver­
fahren. Die bei lateinischen Inschriften häufig auftretenden Abkür­
zungen sind, abgesehen von den Namen, nicht kenntlich gemacht 
worden. 

Die hier vorgelegte Auswahl kaiserzeitlicher Inschriften geht auf 
eine Übung 'Quellenkunde der römischen Kaiserzeit' zurück. Herr 
W. Eck, damals Saarbrücken, heute Köln, hat mich ermuntert, den
Grundstock dieser Übung zu einem Bande 'Historische Inschriften der
römischen Kaiserzeit' zu erweitern. Auf seinen Vorschlag hat die
Wissenschaftliche Buchgesellschaft, Darmstadt, diesen Titel in ihr Pro­
gramm aufgenommen. Herr Eck hat mich auch auf wichtige Neu­
erscheinungen und bessere Lesungen aufmerksam gemacht. Schließlich
hat er die Übersetzung des größten Teils der Inschriften überprüft
und oft zur besseren sprachlichen Formulierung beigetragen. Daher
gilt ihm mein besonderer Dank. Frau J. Reynolds und Herr G. Nolle
gewährten bereitwillig Einsicht in bisher unedierte Inschriften. Ferner
hat mich vielfach Herr P. R. Franke mit seinem Rat unterstützt.
Frl. cand. phil. Ute Ecker hat mit großer Geduld zuverlässig meinen
handgeschriebenen Text in eine für den Setzer brauchbare Vorlage
verwandelt und auch bei der Überprüfung des Manuskriptes mitgehol­
fen. Ohne ihre Unterstützung hätte sich die Fertigstellung des Buches
noch längere Zeit hingezogen. Meine Kollegen W. Leschhorn und
G. Stumpf haben die Korrekturen mitgelesen. Wenn sich auf den
folgenden Seiten noch einige Unausgeglichenheiten oder schlechte Über­
setzungen finden, so geht dies allein zu meinen Lasten.

Saarbrücken, den 26. April 1983 Helmut Freis 
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1. INSCHRIFTEN
AUS DER ZEIT DER JULISCH-CLAUDISCHEN DYNASTIE 

a) Historische Ereignisse

Nr. 1 
Feiertage des Kaiserhauses 

Fasti Amiternini aus der Zeit 20 n. Chr. (nur mit Angabe der Notizen, die 
Augustus betreffen: CIL IX 4192 = CIL 12 1 p. 243 sq. = Iltal. XIII 2 
p. 186ff.

26. Mai [Feiertag auf Grund eines Senatsbesdilusses, weil] an die­
sem Tage [Germanicus C]aesar [im Triumphzug in die 
Stadt] einfuhr. 

28. Mai [Feiertag auf Grund eines Senatsbesdilusses, weil] an die­
sem Tage [Drusus Caesar im Triumphzug m die Stadt 
einfuhr]. 

26. Juni Feiertag auf Grund eines Senatsbesdilusses, weil an diesem
Tag [Imp(erator) Caes(ar)] Augus[tus sidi Ti(berius) Cae­
sar] als Sohn [ adoptierte unter den Konsuln] Aelius [ und 
Sentius] (= 4 n. Chr.). 

4. Juli Feiertag auf Grund eines Senatsbesdilusses, weil an diesem
Tage der Altar des Kaiserfriedens auf dem Marsfeld unter 
den Konsuln Nero und Varus aufgestellt wurde ( = 13 v. 
Chr.). 

12. Juli Spiele. Feiertag, weil an diesem Tage C(aius) Caesar gebo­
ren wurde. 

1. Aug. Feiertag auf Grund eines Senatsbesdilusses, weil an diesem

Tage Imp(erator) Caesar, Sohn eines Vergöttliditen, den 
Staat aus einer ernsten Gefahr befreit hat. 

2. Sept. Feiertag auf Grund eines Senatsbesdilusses, weil an diesem
Tag Imp(erator) Caes(ar) Augustus, Sohn eines Vergöttlidi­
ten, bei Actium einen Sieg errang, als er und Titius Kon­
suln waren (= 31 v. Chr.). 

3. Sept. Feiertag und Bittgebete in allen Tempeln, weil an diesem

Tage Caes(ar), Sohn eines Vergöttliditen, in Sizilien einen 
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Sieg errang unter den Konsuln Censorin(us) und Calvis(ius) 
( = 39 v. Chr.). 

13. Sept. Feiertag auf Grund eines Senatsbeschlusses, weil an diesem
Tage die verbrecherischen Pläne, die gegen das Leben des 
Ti(berius) Caes(ar), seiner Kinder und anderer führender 
Politiker und gegen das Allgemeinwohl von M(arcus) Libo 
gefaßt worden waren, im Senat aufgedeckt wurden. 

17. Sept. Spiele im Zirkus. Feiertag auf Grund eines Senatsbeschlusses,
weil an diesem Tag dem vergöttlichten Augustus göttliche 
Ehren vom Senat unter den Konsuln Sex(tus) Appul(eius) 
und Sex(tus) Pomp(eius) beschlossen wurden ( = 14 n. 
Chr.). 

5. Okt. Spiele zu Ehren des vergöttlichten Augustus und der zurück­
führenden Glücksgöttin werden begangen. 

12. Okt. Aug(ustalische Spiele). Spiele im Zirkus. Feiertag auf Grund
eines Senatsbeschlusses, weil an diesem Tage lmp(erator) 
Caes(ar) Aug(ustus) aus überseeischen Provinzen (zurück­
kehrte und) die Stadt betrat und ein Altar für die zurück­
führende Glücksgöttin errichtet wurde. 

Nr. 2 

Feiertage des Kaiserhauses 

Fasti Praenestini, zwischen 6 und 9 n. Chr. entstanden (auszugsweise die 
Daten für Augustus, die nicht in den Fasti Amitemini enthalten sind): CIL 12 

1 p. 231 sq, = Iltal. XIII 2 p. 111 sq. 

7. Jan. Imp(erator) Caesar Augustu[s ... ergriff zum ersten Mal
die Fasces unter den Konsuln] Hirtius und Pansa ( = 43 v. 
Chr.). [Ti(berius) Caesar ... ] wurde zum Mitglied des Sie­
benmännerkollegiums für die Speisung ( der Götter) gewählt. 

8. Jan. Eine Statue der Gerechtigkeit des Augus[ tus ... ließ Ti(be­
rius) Caesar] unter den Konsuln [Plancus] und Silius auf­
stellen (= 13 n. Chr.). 

11. Jan. (Z. 4) [Imp(erator) Caes(ar) Augustus hat die auswärtigen
Feinde zum dritten Mal] seit Romulus [ völlig besiegt] und 
er [schloß] den (Tempel des) Janus, [als er zum 5. Mal und 
L(ucius) Appuleius Konsuln waren (= 29 v. Chr.). lmp(e­
rator) Caesar)] Augustus den Ti(berius) Caesar [ ... ). 

13. Jan. (Z. 6) [Daß] ein Eichenkranz [über der Tür des Hauses des
Imp( erator) Caesar] Augustus angebracht werde, [beschloß 
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der Senat, weil er ( die politische) Entscheidungsgewalt] dem 
römischen Volke zurückgab. 

16. Jan. Imp(crator) Caesar [wurde Augustus] genannt, als er selbst

zum 7. Mal und Agrip[pa zum 3. Mal Konsuln waren] 
( = 27 v. Chr.). Der Eintracht des Au[gustus wurde ein 

Tempel geweiht], als P(ublius) Dolabella und C(aius) Sila­
nus Ko [ nsuln waren] ( = 10 n. Chr.). Ti(berius) Caesar 
[kehrte] aus Pa[nnonien zurück und] weihte ihn ein. 

17. Jan. Die Pontifices, die A[ugurn, die Angehörigen des Fünfzehn­
männerkollegiums für die Durchführung von Opfern, die 
Angehörigen des Sieben]männerkollegiums für die Speisung 
( der Götter) opfern Opfertiere dem göttlichen Walten [ des 
Augustus an dem Altar], den Ti(berius) Caesar einweihte. 
Feiertag [ auf Grund eines Senatsbeschlusses, weil an diesem 

Tag Ti(berius) Caesar einen Altar für den vergöttlichten] 
Aug(ustus), seinen Vater, einweihte. 

29. Jan. Feiertag auf Grund eines [Senatsbeschlusses, weil an diesem

Tag] vom Imp(erator) Caes[ar Augustus, dem Pontifex] 
maximus [ . . .  ]. 

30. Jan. Feiertag auf Grund eines Senatsbeschlusses, weil an [diesem]
Tag der Altar des Kaiserfriedens [auf dem] Marsfeld ein­
geweiht wurde, als Drusus und Crispinus K[onsuln waren] 
( = 9 v. Chr.). 

5. Febr. Der Concordia auf der Burg. Feiertag auf Grund eines Se­
natsbeschlusses, weil an diesem Tag Imperator Caesar Augu­
stus, Pontifex maximus, zum 21. Mal (im Besitz der) tribu­

nizischen Gewalt, zum 13. Mal Konsul, vom Senat und 
dem römischen Volk Vater des Vaterlandes genannt wurde 
( = 2 v. Chr.). 

6. März Feiertag [ auf Grund eines Senatsbeschlusses, weil an diesem
Tag I]mp(erator) Caesar August(us) zum Pont(ifex) m[ax(i­
mus) erwählt wurde, als Quir]inius und Valgius Konsuln 
waren ( = 12 v. Chr.). Die Duoviri [bringen deshalb ein 
Opfer dar, das] Volk [begeht den Tag] bekränzt und in 
Muße. 

10. März Feiertag auf Grund eines Senatsbeschlusses, weil [ an diesem
Tag] Ti(berius) Caesar zum Pontifex maximus gewählt 

wurde, als Drusus und Norbanus [Konsuln waren] (= 15 n. 
Chr.). 

15. April (Z. 3) [ . . .  ] A(ulus) H[i]rtius zusammen mit C(aius) Cae­
s[ ar, seinem Kollegen im Oberbefehl, siegte bei Mutina; von 
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da pflegt man bis] auf unsere Tage [ an die kaiserliche Sie­
gesgöttin Bittgebete zu richten]. 

23. April (Z. 7) Eine Statue für den vergöttlichten Augustus, den Va­
ter, ließen Iulia Augusta und Ti(berius) Caesar am Theater 
des Marc[ ellus] aufstellen. 

24. April Ti(berius) Caesar legte die Toga virilis an, als lmp(erator) 
Caesar zum 7. Mal und M(arcus) Agrippa zum 3. Mal Kon­
suln waren ( = 27 v. Chr.). 

28. April Spiele (der Göttin) Flora. Feiertag auf Grund eines Senats­
beschlusses, weil an diesem Tag eine [Statue] und [ ein Altar] 
der Vesta im Hause des lmp(erator) Caesar Augu[stus, des 
Po ]ntif(ex) max(imus), eingeweiht wurden, als Quirinius und 
Valgius Konsuln waren ( = 12 v. Chr.). 

Nr. 3 
Auszüge aus den Fasti Ostienses aus der Zeit 2-37 n. Chr. 

A. Degrassi, Iltal. XIII 1 p. 173 ff., L. Vidman, Fasti 0stienses (1982).

F.0.Ba

(Zum Jahre 2 n. Chr.) ... [Mehr als ... ] tausend Menschen gingen
(der Leiche des L. Caesar) mit [brennenden] Kerzen entgegen. [Die 
Beamten] der Ostienser [trugen den Leichnam] in Trauerkleidung./ 
Z. 5 Die Stadt war geschmückt [ ... ]. 

F. 0. Ca s.

[Sex(tus) Pompeius, Sex(tus) A]pp[u]lei[us] - 14. n. Chr. -.
[August(us) zum] 3. Mal und Ti(berius) Caesar [hielten] den Zensus 
ab. Es wurden 4 100 9[37?] römische Bürger geschätzt. [Am 14.J Tag 
vor den Kalenden des September ( = 19. August) [starb J Augustus. 

F. 0. Cd s. u. Ce

Z. 31 M(arcus) Iunius Silanus, L(ucius) Norbanus Balbus - 19 n.
Chr. -. Ab den Kalenden des Juli ( = 1. Juli) P(ublius) Petronius. 
Am 6. vor den Iden des Dezember ( = 8. Dezember) war Landes­
trauer ob des Todes des Germanicus. / Z. 35 Als Duoviri (amtierten) 
P(ublius) LuciliusG[amal]a zum 2.Mal und M(arcus) Suellius M[ ... Js 
zum 2. Mal. M(arcus) Valerius Messala, M(arcus) Aur[elius Cotta] -
20 n. Chr. -. Am 5. Tage vor den Kalenden des Juni ( = 28. Mai) 
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feierte Drusus [Caesar] einen Triumph über Illyrien. / Z. 40 Am 
7. Tage vor den Iden des Juni ( = 7. Juni) zog Nero die Toga (virilis)
,m; ein Geldgeschenk wurde verteilt.

F.O. Ch d. 

Z. 18 Ti(berius) Caesar Augustus zum 5. Mal - 31 n. Chr. -. Ab
dem 7. Tage vor den Iden des Mai ( = 9. Mai) Faustus Cornelius Sulla 
und Sex(tus) Tedius Catullus. Ab den Kalenden des Juli L(ucius) 
Fulcinius Trio. Ab den Kalenden des Oktober P(ublius) Memmius 
Regulus. Am 15. Tag vor den Kalenden des November (= 18. Okto­

ber) wurde Seian [erdrosselt]. Am 9. Tage vor den Kalenden des No­
vember ( = 24. Oktober) wurde Strabo, der Sohn [Seians ], erdrosselt. 
Am 7. Tage vor den Kalenden des November tötete sich [Apicata], 
die Frau Seians. Es starben Capito Aelia[nus und ] lunilla, die Toch­
ter Seians, und lagen [ auf der Gemonischen Treppe]. 

F.O. Cd d. 

Z. 36 L(ucius) Livius Ocella Sulpicius Galba und L(ucius) Corne­
lius Sulla - 33 n. Chr. -. [Ab den Kalenden des Juli] ( = 1. Juli) 
L(ucius) Salvius Otho und C(aius) Octavius. [Am Tage vor den ... 
des A]ug(ust) wurde die Verschwörung Seians [ausgelöscht, und] 
mehrere [lagen auf der Gemonischen] Treppe. 

F.O.Ch 

Z. 12 Cn(aeus) Acerronius und C(aius) Pontius - 37. n. Chr. -.
Ab den Kalenden des Juli C(aius) Caesar und Ti(berius) Claudius 
Nero Germ(anicus). / Z. 15 Ab den Kalenden des September A(ulus) 
Caecina Paetus und C(aius) Caninius Rebilus. Am 17. Tage vor den 
Kalenden des April ( = 16. März) starb Ti(berius) Caesar in Mise­
num. Am 4. Tage vor den Kalenden des April ( = 29. März) wurde 
die Leiche durch Soldaten in die Stadt gebracht. / Z. 20 Am 3. Tage 
vor den Nonen des April ( = 3. April) wurde er in einem Staats­
begräbnis beigesetzt. An den Kalenden des Mai verstarb Antonia. An 
den Kalenden des Juni wurde ein Geldgeschenk im Wert von 75 De­
naren verteilt. Am 14. Tag vor den [Kalenden] des August ( = 19. Juli) 
wurden weitere 75 Denare (verteilt). Als Duoviri (amtierten) C(aius) 
Caecilius Montanus und / Z. 25 Q(uintus) Fabius Longus zum 3. Mal. 

M(arcus) Aquila Iulian(us) und P(ublius) Nonius Aspren(as) - 38 n. 
Chr. -. Ab den Kalenden des Juli Ser(vius) Asinius Celer und 
Sex(tus) Nonius Quintilian(us). Am 4. Tage vor den Iden des Juni 
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( = 10. Juni) starb Drusilla. / Z. 30 Am 12. Tage vor den Kalenden des 
November ( = 21. Oktober) brannte das Aemilianische Stadtviertel. 

Nr. 4 
Auszüge aus den Arvalbrüderakten 

aus der Zeit der julisch-claudischen Dynastie 

1) CIL VI 2023 a = Pasoli Nr. 2.

Z. 9 Unter denselben Konsuln am Tage vor den Iden des Mai
(= 14. 5. 14) in der Regia / Z. 10 ließ der Augur und Vorsitzende 
[Cn(aeus) Cornelius] Lentulus, [ der Sohn] des Cn(aeus), an Stelle 
des L(ucius) [Aemilius] Paullus den Drusus Caesar, den Sohn des Ti­
(berius), Enkel des Augustus, als Arval[bruder] beiwählen und lud 
ihn zur heiligen Feier ein. 

2) CIL VI 2028 c = Pasoli Nr. 9 c = Smallwood I Nr. 3.

Z. 5 Am Tage vor den Kalenden des Februar - 31. 1. 3 8 - [ op­
ferte] Taurus Statilius Corvinus, der stellvertretende Vorsitzende des 
Kollegiums, [im Namen] der Arvalbrüder anläßlich des Geburtstages 
der Antonia Augusta auf dem Kapitol dem Juppiter O(ptimus) 
M(aximus) einen Stier. Am 15. Tage vor den Kalenden des April 
- 18. 3. 38 - opferte [Tau]rus Statilius Corvinus, der stellvertretende
Vorsitzende des Kollegiums, [im Namen] der Arvalbrüder, / Z. 10
weil an diesem Tage C(aius) Caesar Augustus Germanicus vom Senat
zum Imperator [ausgerufen wurde, auf] dem Kapitol dem Juppiter,
der Juno und der Minerva drei größere Opfertiere, dem vergöttlich­
ten Augustus [vor dem] Neuen [Tempel] ein (Opfertier) ... / Z. 15
Am 5. Tage vor den Kalenden des April - 28. 3. 38 - opferte Taurus
Statilius Corvinus, der stellvertretende Vorsitzende des Kollegiums,
[im Namen] der Arvalbrüder, [weil] an diesem Tage [C(aius)]
Augustus Germanicus die Stadt betreten hat ...

Z. 33 [Gemäß dem Stimmtäfelchen des C(aius)] Caesar Augustus
Germanicus [ließ er] an Stelle des C[ ... den L(ucius) Annius Vi]ni­
cianus und an Stelle des Ti(berius) Caesar, [des Sohnes] des Dru[sus, 
den P(ublius) Memmius / Z. 35 Regulus und an Stelle] des M(arcus) 
Silanus, Sohn des C(aius), den C(aius) Calpurnius Piso [als Arval­
brüder bei wählen]. 

3) CIL VI 2041 = ILS 229 = Pasoli Nr. 25 = Smallwood I Nr. 21.

Z. 9 Unter denselben Konsuln am 3. Tage vor den Iden des Okto­

ber - 13. 10. 58 - opferte L(ucius) Salvius Otho Titianus, der Vor-



Historische Ereignisse 7 

sitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder auf dem Kapi­
tol wegen des Herrschaftsantritts des Nero Claudius Caesar Augustus 
Germanicus dem Juppiter einen Stier, der Juno eine Kuh, der Feli­
citas der Bürgerschaft eine Kuh, seinem Genius einen Stier, dem ver­
göttlichten Augustus einen Stier, der vergöttlichten Augusta eine Kuh, 
dem vergöttlichten Claudius einen Stier ... 

Z. 15 Unter denselben Konsuln am 8. Tage vor den Iden des No­
vember - 6. 11. 58 - opferte L(ucius) Salvius Otho Titianus, der Vor­
sitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder auf dem Kapi­
tol wegen des Geburtstages der Agrippina, der Mutter des Aug(ustus), 
dem Juppiter einen Stier, der Juno eine Kuh, der Minerva eine Kuh, 
der Salus publica eine Kuh, ihrer Eintracht eine Kuh ... 

Z. 19 Unter denselben Konsuln am Tage vor den Nonen des De­
zember - 4. 12. 58 - opferte L(ucius) Salvius Otho Titianus, der Vor­
sitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder wegen (der Ver­
leihung) der tribunizischen Gewalt an Nero Claudius Caesar Aug(u­
stus) Germanicus dem Juppiter einen Stier ... 

Z. 24 Unter denselben Konsuln am 3. Tage vor den Iden des De­
zember - 11. 12. 58 - opferte L(ucius) Salvius Otho Titianus, der 
Vorsitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder auf der hei­
ligen Straße vor dem Haus der Familie der Domitii zum Gedenken 
an Cn(aeus) Domitius einen Stier ... 

Z. 29 Unter denselben Konsuln am 18. Tage vor den Kalenden des 
Januar - 15. 12. 58 - opferte L(ucius) Salvius Otho Titianus, der Vor­
sitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder auf/ Z. 30 dem 
Kapitol wegen des Geburtstages des Nero Claudius Caesar Aug(u­
stus) Germanicus dem Juppiter einen Stier ... 

Z. 35 Unter den Konsuln C(aius) Vipstanus Apronianus und C(aius)
Fonteius Capito am 3. Tage vor den Nonen des Januar - 3. 1. 59 -
kündigte L(ucius) Piso, der Sohn des L(ucius), der Vorsitzende des 
Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder feierlich die Gelübde an für 
das Wohlergehen des Nero Claudius Caesar Aug(ustus) Germanicus, 
des Sohnes des vergött!ichten Claudius, des Enkels des Germanicus 

Caesar, des Urenkels des Ti(berius) Caesar Aug(ustus), / Z. 40 des 
Ururenkels des vergöttlichten Augustus, des Pontifex maximus, (im Be­
sitz der) tribunizischen Gewalt zum 5. Mal, (zum) Imperator zum 
6. Mal (ausgerufen), Konsul zum 3. Mal, designiert zum 4. Mal, und
seiner Gattin Octavia. Indem er die Opfertiere auf dem Kapitol dar­
brachte, löste er die Gelübde ein, die der Vorsitzende des vergange­
nen Jahres ausgesprochen hatte, und kündigte solche für das kommende
Jahr an; dabei sprach ihm der Konsul C(aius) Vipstanus Apronianus
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die unten angegebenen Worte vor: dem Juppiter zwei Stiere, der Juno 
zwei Kühe, der Salus publica zwei Kühe, im Neuen Tempel dem ver­
göttlichten Aug(ustus) zwei Stiere, der vergöttlichten Aug(usta) zwei 
Kühe, dem vergöttlichten Claudius zwei Stiere. 

Z. 57 Unter denselben Konsuln am 5. Tage vor den Kalenden des
März - 25. 2. 59 - opferte L(ucius) Piso, der Sohn des L(ucius), der 
Vorsitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder auf dem 
Kapitol wegen der Adoption des Nero Claudius Caesar Aug(ustus) 
Germanicus ... 

Z. 64 Unter denselben Konsuln am 4. Tage vor den Nonen des
März - 4. 3. 59 - / Z. 65 opferte L(ucius) Calpurnius Piso, der Sohn 
des L(ucius), der Vorsitzende des Kollegiums, im Namen der Arval­
brüder auf dem Kapitol wegen der Wahl des Nero Claudius Caesar 
Aug(ustus) Germanicus zum Konsul ... 

Z. 71 Unter denselben Konsuln am 3. Tage vor den Nonen des
März - 5. 3. 59 - opferte L(ucius) Calpurnius Piso, der Sohn des 
L(ucius), der Vorsitzende des Kollegiums, im Namen der Arval­
brüder ... 

4) CIL VI 2042 a = ILS 230 = Pasoli Nr. 26 = Smallwood I Nr. 22.

[auf dem Kapitol wegen der Übernahme des Po ]ntifikates durch
Nero Claudius Caesar Aug(ustus) Germanicus ... 

Z. 6 [Unter denselben] Konsuln am 5. Tage vor den Kalenden des
April - 28. 3. 59 - waren auf dem Kapitol anwesend C(aius) Vip­
stanus Apronianus, Konsul, [L(ucius) Piso, der Sohn des L(ucius), 
P(ublius)] Memmius Regulus, Sulpicius Camerinus, T(itus) Sextius 
Africanus, designierter Konsul, [M(arcus) Valerius] Messala Corvinus, 
M(arcus) Aponius Saturninus, L(ucius) Salvius Otho Titianus, C(aius) 
Piso. [ Es wurde kein] Opfer dargebracht. 

Z. 10 Unter denselben Konsuln an den Nonen des April - 5. 4.
59 - opferte [L(ucius) Calpurnius] Piso, [ der Sohn des L(ucius) ], der 
Vorsitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder [auf dem 
Kapitol infolge] eines Senatsbeschlusses wegen der Bittgebete, die für 
das Wohl des Nero Claudius Caesar [Aug(ustus) Germanicus] öffent­
lich angekündigt wurden ... 

Z. 24 [Unter denselben] Konsuln am 9. Tage vor den Kalenden
des Juli - 23. 6. 59 - opferte [L(ucius) Calpurnius Piso, der Sohn des 
L(ucius), der Vorsitzende] des Kollegiums, im Namen der Arvalbrü­
der [auf dem Kapitol für das Wohl und] die Rückkehr des Nero 
Claudius Caesar Aug(ustus) Germanicus ... 

Z. 33 Unter den Konsuln [T(itus) Sex ]tius Africanus und M(ar-



Historische Ereignisse 9 

cus) Ostorius Scapula am 3. Tage vor den Iden des September - 11. 9. 
59 - opferte [L(ucius) Piso, der Sohn des L(ucius)], der Vorsitzende 

des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder, auf dem Kapitol für 

[das Wohl und] die Rückkehr des Nero Claudius Caesar Aug(ustus) 

Germanicus ... 

5) CIL VI 2042 e = Pasoli Nr. 26 = Smallwood I Nr. 22 S. 23.

Z. 15 Unter den Konsuln Nero Claudius Caesar Aug(ustus) Ger­

manicus, Sohn des vergöttlichten Claudius, Enkel des Germanicus 

Caesar, Urenkel des Ti(berius) Aug(ustus), Ururenkel des vergöttlichten 

Augustus, Pont(ifex) max(imus), (im Besitz) der trib(unizischen) Ge­

walt zum 7. Mal, zum Imp(erator) zum 7. Mal (ausgerufen), Konsul 

zum 4. Mal, und Cossus Lentulus, Sohn des Cossus, an den Kalenden 
des Januar - 1. 1. 60 - / Z. 20 opferte Sulpicius Camerinus, der Vor­

sitzende des Kollegiums, im Namen der Arvalbrüder auf dem Kapi­

tol wegen des Konsulats des Nero Claudius Caesar Aug(ustus) Ger­

mamcus ... 

6) CIL VI 2043 = Pasoli Nr. 27 = Smallwood I Nr. 24.

Z. 17 Unter denselben Konsuln am 12. Tage vor den Kalenden des

Februar - 21. 1. 63 - wurden [auf dem] Kapitol die Gelübde ein­

gelöst, die sie gelobt hatten für die Niederkunft und die Unversehrt­

heit der Poppaea [ Augusta]. 

7) CIL VI 2044 p. II c Z. 20 ff. = Pasoli Nr. 28 c = Smallwood Nr. 26.

[Unter dem Konsulat] von M(arcus) Arruntius [ ... und M(arcus)

Vettius Bolanus] wurde ein Opfer dargebracht, [ das ... die Arval­
brüder gelobt hatten wegen der Entdeckung] von Plänen [ ruchloser 

Menschen,] und unter dem Vorsitz von [Imperator Nero Claudius 

Caes(ar) Aug(ustus) zum 2. Mal, Vater des Vaterlandes,] opferte [der 

stellvertretende Vorsitzende ... 

Nr. 5 
Grabinschrift des Q. Aemilius Secundus 

CIL III 6687 = ILS 2683 = Ehrenberg-Jones 231. 

Q(uintus) Aemilius Secundus, Sohn des Q(uintus), (aus der Tribus) 

Pal(atina), wurde im Lager des vergöttlichten Augustus unter P(u­

blius) Sulpicius Quirinius, dem Legaten / Z. 5 Caesars von Syrien, 

mit Ehrungen ausgezeichnet; ich war Präfekt der cohors Aug(usta) I, 
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Präfekt der cohors II classica; ebenso habe ich auf Befehl des Quiri­
nius die Schätzung der Stadt / Z. 10 Apamea durchgeführt, wobei 
117 000 Bürger gezählt wurden; auch habe ich auf Befehl des Quiri­
nius gegen die lturäer auf dem Libanon ein Kastell, das ihnen gehörte, 
eingenommen; und vor / Z. 15 meinem Militärdienst wurde ich als 
Präfekt der Handwerker von zwei Konsuln in die beim Aerarium ge­
führten Listen eingetragen und war in der Kolonie Quaestor, zweimal 

Aedil, zweimal Duumvir, Pontifex. / Z. 20 Hier liegen Q(uintus) 

Aemilius Secundus, Sohn des Q(uintus), (aus der Tribus) Pal(atina), 

mein Sohn, und Aemilia Chia, meine Freigelassene. Dieses Grabmal 
soll auf keinen? weiteren? Erben übergehen. 

Nr. 6 

Ehrung des C. Fabricius Tuscus 

J. M. Cook, The Troad (1973) S. 412 Nr. 50 = Ann. epigr. 1973, 501 =

Ehrenberg-Jones3 Nr. 368.

Dem C(aius) Fabricius Tuscus, Sohn des C(aius), (aus der Tribus) 
Ani(ensis); er war Duumvir, Augur; er war Präfekt der cohors Apula 
und beauftragt mit den Arbeiten, die in der Kolonie auf Befehl / Z. 5 

des Augustus verrichtet wurden; er war Militärtribun der legio III 
Cyr(enaica) 8 (Jahre lang) und Tribun für die Aushebung der frei­
geborenen Bürger, die in Rom Augustus und Ti(berius) Caesar ab­
hielten; er war 4 (Jahre lang) Präfekt der Handwerker und 4 (Jahre 
lang) Präfekt der Reiter der ala praet(oria). Er wurde mit einer 
Ehrenlanze und einer goldenen Krone / Z. 10 von Germanicus Cae­
sar, dem Feldherrn, im Kriege gegen die Germanen ausgezeichnet; 
(ihm wurde diese Statuenbasis) auf Stadtratsbeschluß (errichtet). 

Nr. 7 

Treueid der Bewohner von Paphlagonien auf Augustus 

aus dem Jahre 3 v. Chr. 

ILS 8781 = OGIS 532 = IGRR III 137 = Ehrenberg-Jones 315 = P. Herr­

mann, Der Kaisereid (1968) S. 123 Nr. 4. Phazimon - Neapolis/Paphlago­
men. 

Im dritten Jahr nach dem zwölften Konsulat des Imperator Caesar 
Augustus, des Sohnes eines Gottes, wurde am Tage vor den Nonen 
des März - 6. 3. 3 v. Chr. - in Gangra auf [ dem Markt] / Z. 5 von 
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den Bewohnern Paphlagoniens und den [Römern], die bei ihnen Han­
del treiben, folgender Eid geleistet: ,,Ich schwöre bei Zeus, bei der 
(Mutter) Erde, beim Sonnen(gott), allen Göttern insgesamt und bei 
Augustus selbst, daß ich dem [Cae]sar / Z. 10 Augustus und seinen 
Kindern und Enkeln die ganze Zeit meines Lebens hindurch in Wort, 
Werk und Absicht wohlgesinnt sein werde, daß ich die für meine 
Freunde halte, die auch jene dafür halten, daß ich die für meine 
Feinde [halte], die sie selbst so beurteilen, daß ich für ihre / Z. 15 
Interessen weder meinen Leib noch meine Seele noch mein Leben noch 
das meiner Kinder schonen werde, sondern daß ich auf jede Art und 
Weise jede Gefahr auf mich nehmen werde, so weit es jene betrifft. 
Daß, wenn ich wahrnehme oder höre, daß etwas Gegenteiliges gespro­
chen, / Z. 20 beraten oder getan wird, ich dies zur Anzeige bringen 
werde und ich dem feind sein werde, der etwas Derartiges sagt, rät 
oder tut. Daß ich diejenigen, die sie als Feinde beurteilen, zu Land 
und zu Wasser mit Waffen und / Z. 25 Schwert verfolgen und ab­
wehren werde. Falls ich gegen meinen Schwur handeln werde oder 
nicht entsprechend, wie ich geschworen habe, so werde ich mich selbst 
verfluchen, meinen Leib, meine Seele, mein Leben und das meiner 
Kinder / Z. 30 und meines ganzen Geschlechtes, und daß es völligen 
Untergang bis zu meiner und meiner Kinder Nachkommenschaft 
bringt, und weder meine Gebeine noch die meiner Kinder die Erde 
oder das Meer / Z. 35 aufnehmen soll noch daß sie [ihnen] Früchte 
bringt." Auf dieselbe Weise leisteten den Eid alle auf [ dem Lande] 
in den Augustusheiligtümern [ der Regionen] vor den Altären des 
[Augustus]. In gleicher Weise [schwuren] die Bewohner von Phazi­
mon, die [das heutige Nea]polis / Z. 40 bewohnen, alle vor dem 
[ Altar des] Augustus im Augustustempel. 

Nr. 8 
Treueid der Bewohner von Assos auf den Kaiser Gaius 

(= Caligula) aus dem Jahre 37 n. Chr.: Syll.3 797 = IGRR IV 251 
Smallwood I Nr. 33 = P. Herrmann, Der Kaisereid (1968) S. 123 Nr. 3 
R. Merkelbach, Die Inschriften von Assos (1976) Nr. 26.

Unter den Konsuln Gnaeus Acerronius Proc(u)lus und Gaius Pon­
tius Petronius Nigrinus Beschluß der Assier auf Antrag des Volkes: 
/ Z. 5 Da der Herrschaftsantritt des Gaius Caesar Germanicus Augu­
stus, der von allen Menschen mit Gebet erwartet wird, gemeldet wird, 
und da die ganze Welt in keiner Weise eine Grenze für ihre Freude 


